
 
 
 
 
 

  Berlin, 21.04.2020  

  

Datenschutzerklärung Meet (Konferenztool) Gymnasium Steglitz  

  

 1. Zweck der Nutzung und Datenschutzgrundsatz  

Durch das Angebot des Konferenztools Meet möchte das Gymnasium Steglitz eine 

Hilfestellung zur Kommunikation im Rahmen des Unterrichtes bieten.  

Der Datenschutz ist dabei von besonderer Relevanz. So wird die Konferenz über von uns 

kontrollierte Server durchgeführt und nicht über externe Anbieter. Die verwendete Software  

„Jitsi Meet“ ist Open-Source-Software, deren Quellcode einsehbar ist.  

  

 2. Verantwortlich für die Verarbeitung der Daten ist: 

Gymnasium Steglitz  

Frau Lükemann  

Heesestraße 15  

12169 Berlin  

Mail: schulleitung@gymnasiumsteglitz.de  

 

3. Mit Fragen zum Datenschutz wende ich mich an den benannten schulischen 

Datenschutzbeauftragten:  

Berit Schweiger 

Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie, Außenstelle Charlottenburg-

Wilmersdorf, Waldschulallee 29-31, 14055 Berlin 

Telefon: 0151 162 50 223 

e-mail:  berit.schweiger@senbjf.berlin.de 

 

 4. Verarbeitete Daten und Speicherdauer 

Im Rahmen der Nutzung von Jitsi-Meet werden nur Daten erhoben, welche für den Betrieb 

absolut erforderlich sind und die Funktionsfähigkeit und Sicherheit sicherstellen.  

Im Rahmen der Nutzung von Meet werden folgende Daten erhoben und wie folgt verarbeitet:  

- IP-Adressen der NutzerInnen mit einer Speicherdauer von 48 Stunden  

- Informationen zum genutzten Endgerät, zum Betriebssystem 

- Datum, Uhrzeit und Zeitdauer der Teilnahme in Verbindung mit der IP-Adresse 

- Es werden keine Profildaten, Standorte oder Browserdaten erfasst, jedoch weitere, für die 

Planung und Bereitstellung der Serverleistung wichtige Daten. Dies sind:  



 
 
 
 
 

- Anzahl der aktiven Unterhaltungen und aktiven Nutzer (jedoch kein Bezug zu Namen oder 

IP-Adressen) mit einer Speicherdauer von 6 Monaten (z.B.: Zum Zeitpunkt 8:30 waren 4 

NutzerInnen aktiv).  

- Serverseitig benötigte Bandbreite und Serverlast  

Seitens der Schule erfolgt keine Protokollierung der Nutzung, welche auf einzelne Personen 

zurückzuführen ist, die weiter geht als oben ausgeführt. Eine Aufzeichnung der 

Kommunikation/Mitschnitt findet seitens der Schule zu keinem Zeitpunkt statt.  

  

 5. Zugriff auf die personenbezogenen Daten haben  

Alle Teilnehmer einer Videokonferenz haben Zugriff im Sinne von Sehen, Hören und Lesen 

auf Inhalte der Videokonferenz.  

 

 6. Die personenbezogenen Daten meines Kindes werden übermittelt an: 

Eine Übermittlung durch die Schule findet nicht statt.  

 

  
 7. Schutz der erhobenen Daten und der Kommunikation.  

Der verwendete Server befindet sich in einem Rechenzentrum mit Schutz u.a. nach ISO 

27001 (verliehen vom Bundesamt für Sicherheit in der Informationstechnik) mit dem 

Serverstandort Deutschland und unterliegt dem deutschen Datenschutzrecht und den 

verbundenen Sicherheitsanforderungen. Die Kommunikation wird über das https-Protokoll 

(schriftliche Kommunikation) sowie WebRTC verschlüsselt.  

  

 8. Auskunftsrecht und Löschung gemäß DSGVO  

Alle NutzerInnen haben das Recht Auskunft zu erhalten, welche personenbezogenen Daten 

von ihnen gespeichert und verarbeitet werden und können sich zu diesem Zwecke an die 

unter Punkt 2 und 3 genannte Stelle wenden.  Sofern es keine gesetzliche Pflicht zur 

Aufbewahrung der Daten gibt, haben alle NutzerInnen das Recht die unverzügliche 

Löschung von persönlichen Daten zu verlangen.  

Ferner haben Sie ein Recht auf Berichtigung, Löschung oder Einschränkung, ein 

Widerspruchsrecht gegen die Verarbeitung und ein Recht auf Datenübertragbarkeit. Zudem 

steht Ihnen ein Beschwerderecht bei der Datenschutzaufsichtsbehörde, der Berliner 

Beauftragten für Datenschutz und Informationsfreiheit zu.  

 


